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Sehr geehrte Prinzersdorfer- und UttendorferInnen,

wie schnell doch die Zeit vergeht! Schon wieder haben wir ein halbes Jahr mit vielen Aktivitäten für unsere Gemeinde 
hinter uns. Einen kleinen Rückblick finden Sie auf den folgenden Seiten.
 
 

• Spielelandschaft Schubertstraße - Fertigstellungsarbeiten
Der Dorferneuerungsverein, gemeinsam mit vielen Eltern und Kindern, bepflanzte im April 2007 bei herrlichem Wetter 
die neu entstehende Spielelandschaft in der Schubertstraße. Erfreulich, dass so viele Kinder samt Eltern sich aktiv be-
teiligten. Die Kinder haben mit voller Begeisterung die Spielelandschaft sofort in Besitz genommen, so Obmann Rudi 
Schütz. Der Bürgermeister Karl Fuchs freut sich über den Baufortschritt und das sehr gut gelungene Gesamtkonzept. 
Die Versorgung mit Speis und Trank spendete die ÖVP-Prinzersdorf. Am 25. August 2007 erfolgt die Eröffnung durch 
Landesrätin Mikl-Leitner.

Bild: Stehend v.l.: Edmund Murhammer, Frank Thomas, ÖVP-Obmann Josef Müllner, Franz Hörmann, Ferdinand Dot-
ter, Bgm Karl Fuchs, Josef Gundacker, Christian Steffel, Johannes Ambichl 
Sitzend v.l. Obmann Rudolf Schütz, Alexander Huber, Özlem Jimen, Gabriele Brosenbauer-Grünbichler, Elias Grünbich-
ler, Sandra Teufel, Kraushofer Kevin, Geyer Julia, Teufel Katharina, Anna Leuthner
Baum v.l. Niklas Gruber, Daniel Diro, Dominik Kugler, Michael Berger 

• Neue Initiative bei Landeshauptmann Pröll
 
Musikschulobmann und Vzbgm. Josef Müllner nutzte die Möglichkeit beim „Runden Tisch“, 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll um eine Anhebung der Fördermittel für unsere Musikschu-
le zu bitten. Er übergab eine detailierte Darstellung der IST-Situation. Das Ziel ist die Anhe-
bung der Fördermittel für die Musikschule Prinzersdorf ab kommendem Jahr in die Katego-
rie „bis zu 200 Wochenstunden“, das entspricht gemäß §13, Abs. 2 NÖ Musikschulgesetz  
€ 7.000,- pro Jahr. Der Landeshauptmann versprach sich für unsere Musikschule einzuset-
zen. Musikschuldirektor Siegfried Binder zeigte sich sehr erfreut über diese gute Nachricht. 
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• Hoher Landespreis für Spar Poslovski

AUSZEICHNUNG / Der Konsumentenschutzpreis 2006 
des Landes ging an Prinzersdorfer Händler. 
PRINZERSDORF / Einen einmaligen Erfolg gab es für den 
Prinzersdorfer Spar-Markt Poslovski: Im Bereich Lebens-
mittel wurde der Betrieb mit dem niederösterreichischen 
Konsumentenschutzpreis 2006 ausgezeichnet. Dabei 
werden die Musterbetriebe des Landes bei einer großen 
Gala vor den Vorhang gebeten und von Landesrätin Chris-
ta Kranzl für ihr herausragendes Service geehrt.

Sonja Idinger, Claus Poslovski und Romana Hohl prä-
sentieren stolz die Auszeichnung.  Foto: Haiderer 

•  Oberschulrat Friedrich Ofenauer 
feierte 100. Geburtstag
 
„Seit es Prinzersdorf gibt, feiern wir heute den ersten 100. 
Geburtstag eines Bürgers. Er ist eine Legende in Prinzers-
dorf. Der Aufbau der Hauptschule war sein Lebenswerk. 
Ofenauer ist als erster Direktor der neuen Hauptschule 
in die Geschichte eingegangen. Neben seinem Beruf als 
Lehrer war er in vielen Vereinen sehr aktiv tätig“, sagte 
Bürgermeister Karl Fuchs über den besonderen Geburts-
tag von Oberschulrat Friedrich Ofenauer bei der Festre-
de. 

Bild: Bürgermeister Karl Fuchs, Jubilar Friedrich Ofenauer, 
Bezirkshautpmann Josef Kronister (vorne v. l.) Hermi 
Heihal, Walter Salzer, Rudolf Singer, Günther Gronister, 
Anton Haiderer, Vzbgm. Josef Müllner, Silvia Ofenauer, 
Direktor Karl Mondl, Anni Grabner (v. l.) Foto: Schweiger

•  Privatinitiative - Radwegsymbol

20 Jahre rastete ein Radfahrer aus Beton im Vorgarten von 
Josef Kainzbauer in der Weinbergstraße. Genug ist genug. 
Nun übersiedelte er plötzlich zum Beginn des Pielachtal-
radweges und ist nun ein neues Symbol, welches schon 
viele positive Reaktionen verursachte. Initiiert und reali-

siert haben dieses Projekt Ernst Lienbacher (l.) und Hubert 
Seiberl. Sie halfen bei der Übersiedlung, sorgten für ein 
neues „Outfit“ und nun lächelt er wieder fröhlich jedem ent-
gegen. Bürgermeister Karl Fuchs und Vize Josef Müllner 
bedankten sich bei den Initiatoren und freuen sich über das 
realisierte Motto: “WirPrinzersdorfer für Prinzersdorfer“! 
Aufgrund einer Initiative  der ÖVP-Prinzersdorf erfolgt 
im Sept. 2007 die Eröffnung der Radweganbindung 
Richtung St. Pölten und an das Radwegenetz Gerers-
dorf.

 

•  Privatinitiative - Ortsbildgestaltung
Freude beim Anblick einer sehr gut gelungenen revitalisier-
ten Hausfassade entsteht für alle die sie wahrnehmen. Ein 
herzliches Dankeschön für diesen Beitrag zur Ortsdurch-
fahrtsgestaltung an die Familien Hirtl - Schrattenholzer.

•  Privatinitiative - Kunstblumen Blu-
menkunst
Prinzersdorf im Blumenrausch. Kreativität der besonde-
ren Art - Rekordversuch zum Eintrag ins „Guiness-Buch“ 
der Rekorde. Der Projektleiter und Initiator Leonhard List, 
gibt jederzeit gerne Auskünfte über die Veranstaltung und 
heißt Sie mit Ihrer Idee herzlich willkommen! 
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• Prinzersdorf sichert sich EU-Fördergelder
Beitritt zur Gemeinschaftsinitiative LEADER für die Entwicklung 
und Stärkung des ländlichen Raumes, für Wirtschaft und Touris-
musprojekte. In der Gemeindratssitzung am 28. Feb. 2007 wurde 
einstimmig der Betritt zur Gemeinschaftsinitiative LEADER be-
schlossen. „Das Besondere an LEADER ist der „bottom-up“ An-

satz, also von der 
Basis gesteuert und 
nicht von oben auf-
gesetzt“, so Martina 
Grill, Leader-Mana-
gerin. Das bedeutet, 
dass die Region, 
deren Bevölkerung 
und Betriebe sel-
ber ihre Stärken 
und Ziele erarbei-
ten und umsetzen. 
Innovative Projekte 

werden dabei von der Europäischen Union und vom Land Nie-
derösterreich co-finanziert. Interessierte Bürger und Bürgerinnen 
sowie Gemeinde- und BetriebsvertreterInnen sind aufgerufen und herzlich eingeladen jetzt an der Erarbeitung der re-
gionalen Entwicklungsstrategie des Pielachtales teilzunehmen. „Um Ideen oder Projekte in den Strategieplan, der bis 
2013 gelten wird, einzubringen, ist es wichtig bei den relevanten Terminen anwesend zu sein. Grundlegend ist jedoch, 
dass die Gemeinde einer LEADER-Region angehört. Gemeinsam mit der Region Pielachtal in die Zukunft steuern“, 
betonte Bürgermeister Karl Fuchs.

• „Kinderösterreich“ Kinderbetreuung in Prinzersdorf durch Tagesmütter
Ulrike Gral
Wienerstraße 18
3385 Prinzersdorf
Tel. 02749-2195
Email: gral.p@utanet.at

Adelheid Lechner
Auweg 6
3385 Prinzersdorf
Tel. 02749 /4115
0676-441 754 1

Dagmar Reichl
Obere Bergfeldgasse 3
3385  Prinzersdorf
Tel: 0664/4186446.

• Maibaum 2007

Am Montag, den 30. April 2007 fand wieder das 
traditionelle „Maibaumaufstellen“ der ÖVP-Prin-
zersdorf am Hauptplatz statt. Bei herrlichem Wet-
ter kamen viele Besucher und beteiligten sich auch 
am Schätzgewinnspiel. Die Oberfläche des Mai-
baums, lautete die Frage. Der Antwort - 12,46m2 
- kam Frau Renate Zingl am nächsten und gewann 
den gesamten Wetteinsatz. Eine gelungene Ver-
anstaltung die bis spät in die Nacht andauerte.  
Der Baum wurde hergerichtet von 
Vize Josef Müllner, Ferdinand Böckl, Maria Müllner, 
Andrea Böckl, Peter Kreimel, Franz Kreimel mit En-
kerl Sebastian, Monika Kreimel mit Tochter Nicole, 
Anton Sieder,  Andrea Strobl, Lorenz Sterkl, Margot 
Schütz und Josef Schaberger. Ein herzliches Danke-
schön an alle Helfer und die Familien Kreimel!

• Ferien(S)pass 2007
Die ÖVP Gemeinderäte Markus Bleyer und Ing. Franz Plank organisieren auch heuer wieder die Veranstaltungen für 
die Kinder. Anmeldungen werden ab 18. Juni 2007 im Gemeindeamt Prinzersdorf und Gerersdorf, jeweils Mo. - Do. von  
8.00 -12.00 Uhr und vom Versicherungsbüro Stern & Stern Prinzersdorf, Mo. - Fr. 8.00 -17.00  Uhr entgegengenom-
men.
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. Der SPÖ-Antrag im Dez. 2006 auf 
„Ausarbeitung eines Konzepts zur 
Neustrukturierung der Abfall-Sam-
melstellen“ mit der Formulierung 
„... in diesem Bereich sind wir noch  
Entwicklungsgemeinde“, ergab fol-
gendes Ergebnis: 
In der Sitzung des Umweltau-
schusses (u.a. mit SPÖ Gemein-
derätin Petra Wagner) wurden die 
Müllinseln besprochen und alle 
Fraktionen kamen EINSTIMMIG 
zu dem Ergebnis nur die  Müllcon-
tainer beim Friedhof umzustellen 
(Kostenpunkt € 4.300,--). 
Die Frage sei erlaubt: „Wo blieb nun 
plötzlich die Entwicklungsgemein-
de?“ 
Peter Kreimel

... der M
edaille
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•  Aktuelles aus der Gemeinde

>> Regenwasserpumpwerk Fasangasse: Um einen Rück-
stau des Regenwassers aufgrund vom Pielachhochwasser zu ver-
hindern, wurde ein Pumpwerk beim Sportplatz errichtet.
 
>> Trafostation: Die Trafostation beim Friedhof wurde von der 
EVN abgetragen und durch eine Kompakttrafostation ersetzt.
>> Friedhof: Erneuerung der Friedhofsmauer straßenseitig und 
Trainagierung. Ebenfalls wird der Verputz bei der Kapelle erneu-
ert.
>> Neue zusätzliche Bushaltestellen: Die Bushaltestelle 
(Ecke Wienerstraße-An der Lehne)  wird verlegt und zwar gegenü-
ber dem Versicherungsbüro Stern. Zusätzlich wurden neue Halte-
stellen von der Landesregierung genehmigt: Bahnstraße vor dem 
Bahnhof, Bahnstraße Ecke Beethovenstraße und Wienerstraße 
vor Haus Dillinger. Eine Initiative von unserem Bürgermeister Dr. 
Karl Fuchs.
>> Fußgängerübergang:  Im Bereich des Versicherungsbüros Stern wird ein Zebrastreifen hergestellt. Dieser 
sichert den Weg der Schüler von und zur neuen Bushaltestelle.
>> Traktorankauf
Der Gemeinderat beauftragte GR Peter Kreimel, GGR Franz Koller und GR Helmut Bauer in der letzten Sitzung, ge-
meinsam mit den Gemeindearbeitern entsprechende Entscheidungsgrundlagen für den Kauf eines Traktors für den 
Gemeindedienst vorzulegen: Ein Traktor Type „New Holland“ wird um € 62.800,-- vom Billigstbieter der Fa. Durstberger 
angekauft.
>> Straßenbauarbeiten 2007
Unter der Leitung von GGR Ing. Franz Schütz wurden Angebote eingeholt 
und vom Gemeinderat an den Bestbieter, die Fa. Malaschofsky, folgende Ar-
beiten vergeben: Weinheberstraße (€  29.000,--), Edelaustraße (€  15.900,--), 
Höhenweg Baustufe 1 (€  21.000,--), An der Lehne (€  26.500,--), Friedhof (€  
4.300,-- Müllcontainerabstellplatz), Wasserleitung Bereich Tastl (€  12.800,-
-), Bodenmarkierungsarbeiten (€  2.600,--), ergibt eine Gesamtsumme € 
112.855,90.

Mehr den je ist in unserer Wohlstandsgesellschaft das Thema Gesundheit 
wichig. Dank gilt GGR Andrea Strobl für die Organistion der Vorträge rund 
um das Thema „Gesunde Gemeinde“. Alle sind dazu herzlichst eingeladen. 

Die ÖVP-Prinzersdorf wünscht Ihnen einen erholsamen Urlaub!

Josef Müllner
Obmann

•  Wichtige Veranstaltungen
25. Aug. 2007 Dorferneuerung Eröffnungsfest Spielelandschaft 

Schubertstraße
9. Sept. 2007 ÖVP-Radausflug mit Radwegeröffnung!!!
25. Sept. 2007 Gesunde Gemeinde: LIMA - Lebensqualität im Alter

Informationsabend um 18.00 Uhr  im Rathaus
6. u. 7. Okt. 2007 Wirtschaftsbund Ausflug

16.Okt. 2007 Gesunde Gemeinde: Osteoporose Vortrag „Damit Sie 
auch morgen noch kraftvoll auftreten können!“ um 
19.00 Uhr im Rathaus

11. Nov. 2007 ÖVP Faschingseröffnung
4. Dez. 2007 Gesunde Gemeinde: Vortrag „Herzensangelegen-

heiten“
Alle Veranstaltungen finden Sie auch im ÖVP-Kalen-
der 2007 Mehr auch auf  http://oevp.prinzersdorf.at

ÖVP-Gemeindevorstand: (v.l.) Bgm. Dr. Karl  
Fuchs, GGR Ing. Franz Schütz, GGR Andrea 

Strobl, Vzbgm. Josef Müllner

Meine Meinung:  
Verwahrlosung?
Ja natürlich, ein Wahnsinn, da sollte 
man doch etwas unternehmen! Aussa-
gen die aufgrund der aktuellen Themen 
(Kampftrinken, Komasaufen) immer 
lauter werden. Wegwerfen von Dosen, 
Verpackungen, Zigarettenresten, Ver-
schmutzungen durch Hundekot und 
Vandalismus ... im öffentlichen „Wohn-
zimmer“.
Nur, wer beginnt das Ruder in die an-
dere Richtung zu lenken? Die Eltern? 
Die Schule? Die Politiker? Die Medien?  
Auf jeden Fall jeder einzelne  bei sich 
selbst.
Die Politiker, immer um Wählerstimmen 
bemüht, verabsäumen es, auf unange-
nehme Wahrheiten hinzuweisen. Jede 
Änderung erfolgt zuerst im Kleinen. Aus 
diesem Grund werde ich verstärkt in 
kleinen Schritten in die Gegenrichtung 
lenken. Mein Motto: „Weniger Vor-
schriften - mehr Eigenverantwortung 
- Verursacherprinzip (wer zerstört der 
zahlt) anwenden!“.  Ihr Josef Müllner


